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Bei der Sprachförderung wurden durch unter-
schiedliche, unterhaltsame Sprachspiele Gram-
matik und Satzbau trainiert und der Wortschatz 
erweitert, ohne dass dabei der Spaß zu kurz 
kam. 

Bei der Förderung der Lesekompetenz lesen 
wir jede Stunde einen altersgerechten Text und 
stellen den Kindern anschließend Fragen dazu, 
teils in mündlicher, teils in schriftlicher Form. 
Im Vordergrund steht hier die Erweiterung des 
Wortschatzes, denn vor allem der ungenügende 
Wortschatz (der in der gesprochenen Sprache 
oft kaum oder gar nicht auffällt) verhindert, dass 
die Kinder den Inhalt eines Textes verstehen.

5.2 Freizeitpädagogische Aktivitäten

Neben der schulischen Förderung, die den 
Schwerpunkt unserer Arbeit bildet, bietet „Lern 
mit!“ den Kindern auch regelmäßig freizeitpä-
dagogische Aktivitäten an. Die Ziele dieser un-
terschiedlichsten Aktivitäten sind vielfältig: Wir 
wollen die Fantasie der Kinder anregen, ihre 
Kreativität fördern, ihnen sinnvolle Freizeitmög-
lichkeiten aufzeigen, neue Interessen wecken 
und sie mit anderen Kulturen sowie ihrer Umwelt 
vertraut machen. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Förderung 
der Sozialkompetenz: Ein friedlicher Umgang 
miteinander, Toleranz und Rücksichtnahme so-
wie das Einhalten von elementaren Benimmre-
geln werden von uns gefordert und ganz neben-
bei trainiert. 

Am beliebtesten waren im Schuljahr 2010/11 
wieder unsere mittlerweile schon traditionelle 
Weihnachts- und Faschingsfeier sowie ein Aus-
flug	in	den	Tierpark	Hellabrunn	vor	den	Pfingst-
ferien.

Des Weiteren standen auf dem Programm: 
Töpferkurse, ein Kinderkonzert mit dem Kinder-
liedermacher Olaf Schechten, ein Besuch der 
beliebten Kindersendung „1,2 oder 3?“, eine 
Zaubervorstellung im Planet ‚O’, ein Sommer-
fest in der Jugendbegegnungsstätte am Tower 
in Oberschleißheim gemeinsam mit den Integ-
rationseinrichtungen Garching-Hochbrück und 
Unterschleißheim sowie ein Besuch in der Ober-
schleißheimer Flugwerft. 
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5.3 Vernetzung

Wichtig für die Arbeit der Hausaufgabenhilfe 
„Lern mit!“ ist die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit den Lehrern und Eltern der betreuten 
Kinder sowie den Schulsozialarbeitern. Lehrer-
gespräche während der Sprechstunden, Gesprä-
che mit den Schulsozialarbeitern und beratende 
Elterngespräche waren deshalb im vergangenen 
Schuljahr ebenfalls fester Bestandteil unserer 
Arbeit.

In Einzelgesprächen mit den Eltern klären wir sie 
auf, wie sie ihre Kinder unterstützen können und 
sollen, gehen auch auf Erziehungsfragen ein 
und vermitteln bei schwerwiegenden Problemen 
die nötigen Hilfen. Zudem fand im Herbst ein El-
ternabend statt, an dem die Eltern über die Ar-
beit von „Lern mit!“ informiert wurden und im An-

schluss daran Raum für Fragen gegeben wurde. 

Die Teilnahme am Arbeitskreis „Integration“ des 
Kreisjugendring München-Land sowie am Ko-
operationstreffen der Mitarbeiter von verschie-
densten Einrichtungen für Oberschleißheimer 
Kinder und Jugendliche gewährleistet für die 
Mitarbeiter von „Lern mit!“ einen wichtigen fach-
lichen Austausch.

Die Hausaufgabenhilfe „Lern mit!“ beteiligte sich 
außerdem im Herbst 2010 am Bürgerfest der 
Gemeinde Oberschleißheim sowie erstmals im 
Sommer 2011 am Ferienprogramm der Gemein-
de, das wir mit zwei völlig neuen Angeboten be-
reicherten (s. Gemeindeferienprogramm).

Neu im Angebot waren im Schuljahr 2010/11 
Kinderyogastunden mit unserer Mitarbeiterin 
und Kinderyogalehrerin Maria Arturo-Pribil, die 
vor allem die Konzentrationsfähigkeit der Kinder 
fördern können. 

All diese Freizeitaktivitäten sind eine wichtige 
und sinnvolle Ergänzung zur schulischen Förde-
rung der Kinder und haben nebenbei den posi-
tiven Effekt, dass die Schüler mit der Hausauf-
gabenhilfe nicht nur das Pauken für die Schule, 
sondern auch viele lustige und spannende Erleb-
nisse verbinden. Am Ende des Tierparkbesuchs 
beispielsweise schüttelten zwei Schüler Klaudia 
Lindemann, die die Idee für den Besuch hatte, 
spontan die Hand und bedankten sich für den 
tollen Tag. Wenn das kein Grund zur Freude ist!
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Wie in den vergangenen Jahren haben auch im 
Schuljahr 2010/11 alle Schüler/innen das Klas-
senziel erreicht. 

Ein Schüler schaffte den Übertritt auf die Real-
schule, ein anderer den Sprung von der Förder- 
auf die Mittelschule, eine Schülerin besucht seit 
September 2011 das Gymnasium. 

Zur Belohnung gab es wie jedes Jahr am letzten 
Schultag für jedes Kind ein Eis. 

Immer mehr Eltern möchten ihre Kinder mög-
lichst frühzeitig für das darauffolgende Schuljahr 
anmelden, um ihnen garantiert einen Platz zu 
sichern. Die ersten Anfragen für das Schuljahr 
2010/11 kamen schon im Februar 2011! Vor Be-
ginn der Sommerferien, also noch weit vor dem 
offiziellen	Anmeldetermin	 im	Herbst,	waren	be-
reits 29 Kinder in der Hausaufgabenhilfe „Lern 
mit!“ angemeldet. Nach dem Anmeldeabend am 
15. September 2011 hat sich die Anzahl der Kin-
der auf 37 erhöht, was den ungebrochen hohen 
Bedarf widerspiegelt.

5.4 Bilanz und Ausblick


